
 

 

 

  

 

ZIELE UND INHALTE 

Der Wahlpflichtkurs "Sport und Gesellschaft" bietet eine theoretische Auseinandersetzung mit der 

Bedeutung des Sports in verschiedenen sozialen, historischen und wirtschaftlichen Kontexten. Ziel ist 

es, SchülerInnen ein vertieftes Verständnis der Rolle des Sports in der Gesellschaft und dessen 

Einfluss auf kulturelle und ökonomische Entwicklungen zu vermitteln. 

Die Ursprünge des Sports: Von antiken Spielen bis zu den modernen olympischen 

Spielen. 

Sport und Politik: Der Einfluss des Sports auf gesellschaftliche Bewegungen (z. B. 

Apartheid, Frauenrechte). 

Sport als Mittel der Identitätsbildung und nationalen Repräsentation. 

Herausforderungen wie Rassismus, Diskriminierung und soziale Ungleichheit im Sport. 

Kommerzialisierung des Sports: Von Sponsoring bis hin zu großen Sportevents wie der 

FIFA-Weltmeisterschaft 
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METHODEN 

Interdisziplinärer Ansatz: Verknüpfung von historischen, gesellschaftlichen und 

wirtschaftlichen Perspektiven auf den Sport. 

Quellenarbeit: Analyse von historischen Dokumenten, Statistiken und Berichten zu 

aktuellen Themen. 

RAHMENBEDINGUNGEN 

Theorieunterstützender Praxiskurs (2h Praxis und 1h Theorie)  

1 Leistungskontrolle (KA): Eine schriftliche Arbeit zu den behandelten 

Themen. 

1 Projektarbeit: Verbindung von Praxis und Theorie in einem Portfolio oder 

einer Präsentation. 


